
                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                        Nr. 52/1 vom 21.12.– 04.01.26  
Sonntag, 21. Dezember 2025 
4. Adventssonntag 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinden 
Les.: Jes 7,10-14                          Ev.: Mt 1,18-24 
 
Mittwoch, 24. Dezember 2025 
Heiliger Abend  
Kollekte für das Hilfswerk „Adveniat“ und 
Weltmissionssonntag der Kinder (Opferkästchen) 
Les.: Jes 9,1-6                              Ev.: Lk 2,1-14 
 
Donnerstag, 25. Dezember 2025 
Weihnachten 
Kollekte für das Hilfswerk „Adveniat“ und 
Weltmissionssonntag der Kinder (Opferkästchen) 
morgens: Tit 3,4-7                        Ev.: Lk 2,1-14 
abends:   Jes 52,7-10                  Ev.: Joh 1, 1-18 
 
Freitag, 26. Dezember 2025 
Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Kollekte für die Förderung von Priesterberufen 
Les.:  Apg 6,8-10;7, 54-60          Ev.:  Mt 10,17-22 

Sonntag, 28. Dezember 2025  
Fest der Hl. Familie  
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinden 
Les.: Sir 3,2-6.12-14             Ev.: Mt 2,13-15.19-23 
 
Mittwoch, 31. Dezember 2025 
Hl. Silvester, Papst, in den Jahresschluss-
messen: Texte v. Neujahr  
Kollekte für bes. Aufgaben der Weltkirche 
Les.: Num 6,22-27                          Ev.: Lk 2,16-21 
 
Donnerstag, 01. Januar 2026 
Neujahr , Hochfest der Gottesmutter Marie 
Kollekte bes. Aufgaben der Weltkirche 
Les.: Num 6,22-27                          Ev.: Lk 2,16-21 
 
Sonntag, 04. Januar 2026 
2. Sonntag nach Weihnachten oder 
Erscheinung des Herrn  
Kollekte für die Mission in Afrika 
Les.: Eph 1,3-6.15-18                 Ev.: Joh 1-5. 9-14 
oder Les.: Jes 60,1-6                   Ev.: Mt 2,1-12 
 

Aus dem pastoralen Bereich und Pastoralverbund:  
Die Beichtgelegenheit in  der  Mutterhaus-
kapelle Grafschaft sind am 20.12., 27.12. und am 
03.01.2026 jeweils von 15 bis 16 Uhr!  
 
Kollektenergebnisse: 
29.11. für die Aufgaben der Gemeinde: Ober-
kirchen 33 € 
05.12. für das Projekt Wilzenberg-Indien: Graf-
schaft 222 € 
6.12. Firmopfer f.d.Diaspora: Grafschaft 227,60 € 

07.12. f.d. Jugendseelsorge der Diözese: 
Oberkirchen 26,33 €; Nordenau 44,37 € 
13./14.12. f.d. Aufgaben der Gemeinden: 
Grafschaft 51,70 €; Westfeld 169,63 €; Ober-
kirchen 40,90 €                           Herzlichen Dank! 
 
Infoabende mit Umfrage zur Pastoral-
transformation: Im neuen Jahr sollen im Zuge 
der Transformation unseres Erzbistums (max.) 25  

 

 
 
 
 

 

für 

zwei Wochen!  

 

 

im Pastoralverbund 
Schmallenberg-Eslohe 



Seelsorgeräume aus den bisherigen Pastoralen 
Räumen/Pastoralverbünden gebildet werden. Sie 
bilden dann den organisatorischen Rahmen für 
die weitere Planung von Pastoral und Personal. 
Die Grundlage für den Zuschnitt der neuen 
Seelsorgeräume sollen die bisherigen Dekanate 
bilden. Der Pastoralverbund Schmallenberg-
Eslohe gehört mit dem Pastoralen Raum 
Meschede Bestwig zum Dekanat Hochsauerland-
Mitte. Soll unser Dekanat den neuen 
Seelsorgeraum bilden? Oder sollen zwei 
Seelsorgeräume entstehen? Zur Information, zum 
Austausch und zur Abgabe eines Votums zu 
dieser Frage und zu den Hintergründen der 
Transformation lädt das Dekanat Hochsauerland-
Mitte zu zwei Infoabenden ein. Diese finden am 
Dienstag, 13. Januar im Pfarrheim Velmede 
sowie am Mittwoch, 21. Januar im Alexanderhaus 
Schmallenberg jeweils um 19 Uhr statt. Beide 
Infoabende sind inhaltlich gleich aufgebaut. Alle 
Interessierten, auch Vertreter/-innen aus 
Verbänden und kirchlichen Gruppen sind 
eingeladen. Bitte melden Sie sich zur 
Veranstaltung unter Angabe des Gremiums bzw. 
Verbands oder Vereins, den Sie beim Infoabend 
vertreten, im Sekretariat des Dekanats 
(sekretariat@dekanat-hsm.de, 0291 9916-60) an. 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion 
Dreikönigssingen 2026: Liebe Kinder und 
Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter, 
liebe Schwestern und Brüder, auch im Jahr 2026 
ziehen rund um den Dreikönigstag am 6. Januar 
Sternsingerinnen und Sternsinger durch die 
Straßen, bringen den Segen Gottes und setzen 
sich für Kinder weltweit ein. Die Aktion 
Dreikönigssingen steht dieses Mal unter dem 
Motto: „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit.“ Im Beispielland Bangladesch 
müssen rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten – viele 
unter gefährlichen und ausbeuterischen 
Bedingungen. Die Partnerorganisationen der  

Sternsinger  helfen  dort  und  in  vielen  anderen 
Ländern, Kinder aus bedrängenden 
Arbeitsbedingungen zu befreien und ihnen Schul-
bildung zu ermöglichen. Die Sternsingeraktion 
macht deutlich: Kein Kind darf ausgenutzt 
werden. Alle Kinder haben ein Recht auf Spiel, 
Bildung und Freizeit. Bitte unterstützen Sie die 
Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem 
Engagement, damit sie Gottes Segen zu den 
Menschen bringen und ein Zeichen gegen 
Kinderarbeit setzen. 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Weihnachtsaktion Adveniat 2025: Liebe 
Schwestern und Brüder, die indigenen Völker im 
Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein Leben 
im Einklang mit der Natur aus. So sind sie 
Vorbilder für die Bewahrung der Schöpfung, die 
den Menschen anvertraut ist. Doch es gibt auch 
eine dunkle Seite: Häufig leben diese Völker in 
großer Armut. Sie erfahren Ausgrenzung, 
Ausbeutung und Vertreibung. Die diesjährige 
Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerks 
Adveniat steht unter dem Motto „Rettet unsere 
Welt – Zukunft Amazonas“. Sie hilft indigenen 
Gemeinschaften, ihre Rechte zu schützen und 
zerstörerischen Eingriffen entgegenzuwirken. 
Dies ist wichtig für uns alle. Denn die 
Regenwälder mit ihrer Vielfalt an Tieren und 
Pflanzen sind für die ganze Menschheit 
unverzichtbar. Mit Ihrer Spende bei der 
Weihnachtskollekte, die den Projekten von 
Adveniat zugutekommt, tragen Sie gemeinsam 
mit den indigenen Völkern zur Bewahrung der 
Schöpfung und zur Rettung unserer Welt bei. 
Bitte zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den 
Menschen in Lateinamerika durch Ihre groß-
herzige Spende an Weihnachten und Ihr Gebet.  
 
Die Kinder können ihre Opferkästchen  in den 
Weihnachtsgottesdiensten bis Erscheinung des 
Herrn in das Opferkästchen legen oder an der 
Krippe aufstellen.  

 

St. Georg Grafschaft   
So, 21.12.     17.00 Uhr Konzert mit NJoy  
So, 21.12.     18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Mi, 24.12.     14.30 Uhr Krippenfeier 
Mi, 24.12.     16.30 Uhr Christmette 
f. ++ Theodora u. Josef König; f. + Maria Schmidt 
(Niedersorpe); f. Leb. u. ++ d.Fam. Döbbener u. 
Knoche; f. ++ Herbert, Jörg u. Michael 
Winkelmann; f. + Hubert Schauerte; f. ++ Ehel. 
Schäfer; f. Leb. u. ++ d. Fam. Schulte/Östreich u. 
f. ++ Bernd u. Elisabeth Schöllmann; f. + Herbert 
Lutter; f. Leb. u. ++ d. Fam. Nückel-Bergenthal; f.  

++Josef u. Ewald Heimes; f. Leb. u. ++ d. 
Fam.Schneider-Schwöppe; f. + Horst Günther; f. + 
Werner Gockel; f. + Alfred Dünnebacke; f. Leb. u. 
++ d. Fam. Kunibert Vogt; f. Leb. u. ++ d.Fam. 
Werner Didam; f. ++ Alfons u. Magda 
Dünnebacke; f. Leb. u. ++ d. Fam. Schütte-Henke; 
f. + Gerda Heimes; f. + Maria Schmidt 
Do, 25.12.     14.30 Uhr Festandacht 
mit den alten Weihnachtsliedern 
Fr, 26.12. 9.00 Uhr Hochamt mit 
Kindersegnung ; f. ++ Karl u. Gertrud Hennecke 



So, 28.12.     18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Mi, 31.12.      16.30 Uhr Jahresschlussmesse 
f. ++ Franz u. Ingrid Heimes-Sporing; f. ++ Oskar 
u. Margret Quest 
Sa, 03.01.      17.00 Uhr Vorabendmesse  
mit den Sternsingern; f. + Ursula Döbbener; f. + 
Kaspar König; als JM f. + Werner Hardebusch; f. 
+ Johanna Knape; f. + Norbert Rickert 
So, 04.01.       18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Lektorenplan:  Mi, 24.12.: Stefanie Lutter 
Fr, 26.12.: Hubertus Stratmann 
Mi, 31.12.: Ralf Rickert 
Sa, 03.01.: Monika Blaschke 
 
Messdienerplan:  Mi, 24.12.: Inga Heimes, 
Henrike Heimes, Martha Heimes, Oskar Siemon, 
Julius Siemon und Leonard Schrichten 
Do, 25.12. (Andacht): Hannes Henke u. Franz 
Henke 
Fr, 26.12.: Pius Blaschke, Jule Dommes, Jan 
Höwer und Marie Kalski 
Mi, 31.12.: Maja Höwer, Tessa Knoche, Franz 
Henke u. Hannes Henke 
Sa, 03.01.: Sternsinger 
 
Zum  Fest  der Heiligen Familie  laden  wir alle 
Kinder und Familien herzlich zur Kindersegnung 
in den Gottesdienst am 26. Dezember um 9 Uhr  

ein. Die Einladung gilt besonders den diesjährigen 
Täuflingen. 
 
Die Aussendung der Sternsinger  erfolgt am 03. 
Januar 2026 um 13.30 Uhr.  Die kleinen und 
großen Könige der Gemeinde ziehen von Haus zu 
Haus, um Gottes Segen in die Häuser zu bringen 
und um eine Spende zu bitten. Die diesjährige 
Sternsingeraktion macht mit dem Motto „Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ auf 
den Kampf gegen Kinderarbeit aufmerksam. 
Weltweit müssen 138 Millionen Kinder unter 
Bedingungen arbeiten, die ihnen schaden und ihre 
Rechte auf Schutz und Bildung verletzen – 54 
Millionen von ihnen sogar unter ausbeuterischen 
oder gefährlichen Bedingungen. Die 
Sternsingeraktion 2026 richtet den Blick auf das 
Thema Kinderarbeit und zeigt, wie diese bekämpft 
werden kann. Die Kinder und Jugendlichen freuen 
sich daher auf viele offene Türen und eine 
erfolgreiche Sammelaktion. Um 17 Uhr findet 
dann der Gottesdienst in der Pfarrkirche unter 
Mitwirkung der Sternsinger statt. 
  
Sternsingeraktion in Schanze: Liebe Schanzer, 
wenn Sie einen Besuch der Sternsinger am 
03.01.2026 wünschen, melden Sie dies bitte bis 
zum 27.12.2025 bei Stefanie Lutter unter 
02972/7031 telefonisch an.  

 

Kloster Grafschaft: 
Sa, 20.12.        7.15 Uhr Hl. Messe 
Sa, 20.12.        15.00 Uhr Beichtgelegenheit 
So, 21.12.        9.15 Uhr Hochamt  
Mo, 22.12.      7.00 Uhr Hl. Messe 
Di, 23.12.        16.30 Uhr Hl. Messe 
Do, 25.12.       9.15 Uhr Hochamt 
Fr, 26.12.        9.15 Uhr Hochamt 
Sa, 27.12.        7.15 Uhr Hochamt  
Sa, 27.12.       15.00 Uhr Beichtgelegenheit  

So, 28.12.       9.15 Uhr Hochamt  
Mo, 29.12.      7.00 Uhr Hl. Messe 
Di, 30.12.        16.30 Uhr Hl. Messe 
Do, 01.01.       9.15 Uhr Hochamt 
Fr, 02.01.         16.30 Uhr Hl. Messe 
Sa, 03.01.        7.15 Uhr Hl. Messe 
Sa, 03.01.        15.00 Uhr Beichtgelegenheit 
So, 04.01.        9.15 Uhr Hochamt 

 

St. Josef Latrop:   
Fr, 26.12.        11.00 Uhr Festhochamt  
mit Adveniat-Kollekte; f. Leb. u. ++ d. Fam. Wiese 

Do, 01.01.       11.00 Uhr Hochamt  
f. Leb. u. ++ d. Fam. Wiese 

 

St. Sebastian Niedersorpe:   
So, 21.12.        10.00 Uhr Hochamt  
als 1. JM f. + Joachim Wodniok 
Mi, 24.12.         17.00 Uhr Christmette 
f. + Ferdi Müller 

So, 28.12.        10.00 Uhr Hochamt   
Mi, 31.12.         17.00 Uhr Jahresschlussmesse 
So, 04.01.        10.00 Uhr Hochamt 
f. + Theresia Schenk 

 

St. Hubertus Nordenau:   
So, 21.12.         10.45 Uhr Hochamt  
für alle Verstorbenen auf unserem Friedhof; als  

Dank u. Bitte d. Fam. Schütte 
Do, 25.12.         10.45 Uhr Hochamt mit Kinder-  



segnung ; f. Leb. u. ++ d. Fam. Jacobs u. 
Henneke; als JM f. + Marianne Schnurbus u. + 
Hubertus Schnurbus; f. ++ Ehel. Gerhard u. 
Elisabeth Himmelreich; f. + Alfred Schüttler; f. 
Leb. u. ++ d. Fam. Wegener u. Stelzer; f. ++ 
Ehel. Josef u. Mechthild Schneider; f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Hachmann u. Schauerte; f. + Brigitte 
Voss; f. Leb. u. ++ d. Fam. Otto; f. Leb. u. ++ d. 
Fam. Vogt u. Schütte; f. + Enno Schauerte; f. + 
Hermine Schwehn; f. ++ Ehel. Willi u. Maria 
Schütte; f. + Manfred Schütte; f. + Josef Beste u. 
Leb. u. ++ d. Fam. Beste u. Melcher; f.++ d. Fam. 
Anton Schauerte u. Höbing  
Mi, 31.12.     ! 16.30 Uhr Jahresschlussmesse 

f. Leb. u. ++ Bergleute; f. ++ Ehel. Hubert u. 
Marianne Schnurbus; als Dank für das 
vergangene Jahr; f. ++ Ehel. Josef u. Mechthild 
Schneider; f. + Josef Beste 
 
Messdienerplan:  So, 21.12.: Ben, Max und Marie  
Do, 25.12.: Grete, Fiete, Jonas u. Theo 
Mi, 31.12.: Marie, Ben, Max und Hajo 
 
Der nächste Gottesdienst  findet  am So, 
25.01.26 in unserer Kirche statt. 
 
Krankenkommunion:   Ausnahmsweise bereits 
Mo, 22.12. ab 10.00 Uhr! 

 

St. Gertrud Oberkirchen: 
So, 21.12.       9.00 Uhr Hochamt  
f.d. Pfarrgemeinde; als 1. JM f. + Elisabeth 
Tigges; f. + Josef Silberg 
Mo, 22.12.      9.00 Uhr Hl. Messe 
zu Ehren der Muttergottes 
Mi, 24.12.       14.45/15.00 Uhr Krippenfeier 
Mi, 24.12.       18.30 Uhr Christmette 
f.d. Pfarrgemeinde unter Mitwirkung des Blas-
orchester Nordenau/Oberkirchen ; f. Paula 
Knickenberg; f. ++ Theodor u. Agnes Feldmann-
Hömberg; f. ++ Anton u. Gertrud Schütte; f. ++ 
Margarete u. Josef Gilsbach; f. + Gertrud 
Clemens; f. + Klaus Hömberg; f. + Alfons 
Gottwald; f. + Günter Spiekermann; f. ++Luise u. 
Josef Arens 
Do, 25.12.      19.30 Uhr Festmesse 
f.d. Pfarrgemeinde; f. Leb. u. ++ d. Fam. Didam; f. 
++ Ehel. Franziska u. Helmut Didam; f. ++ 
Herbert u. Stephan Spiekermann; f. + Volker 
Döpp; f. Leb. u. ++ d. Fam. Schürmann u. 
Knoche; f. Leb. u. ++ d. Fam. Sasse u. Nöker; f. 
Leb. u. ++ d. Fam. Mester-Kemper; f. Leb. u. ++ 
d. Fam.  Schauerte-Wulf 
So, 28.12.     9.00 Uhr Hochamt 
f.d. Pfarrrgemeinde: f. Leb. u. ++ d. Fam. Grobe, 
Noeke, Nölke, Petry, Husemann u. Brosowski 
Mi, 31.12.      18.00 Uhr Jahresschlussmesse 
mit TeDeum und sakramentalem Segen 
So, 04.01.      9.00 Uhr Hochamt 
f.d. Pfarrgemeinde; als JM f. + Mathilde Tigges 
 
Messdienerplan:   
So, 21.12.: Lenja Droste u. Henriette Simon 
Lara Grobbel u. Svenja Hoffmann 
Mi, 24.12.: Lina Groobel u. Lara Grobbel 
Johann Föster u. Toni Rickert  
Do, 25.12.: Finja Richter u. Anna Spiekermann 
So, 28.12.: Carla Droste u. Lina Grobbel 
Mi, 31.12.: Carla Droste u. Lenja Droste 
Svenja Hoffmann u. Anna Spiekermann 

So, 04.01.: Finn Vogt u. Toni Rickert  
Finja Richter u. Henriette Simon 
 
Lektorenplan: So, 21.12.: Anne Schauerte 
Mi, 24.12.: Cordula Krell    Do, 25.12.: Hilla Didam 
So, 28.12.: Wolfgang Mester  
Mi, 31.12.: Anne Schauerte       So, 04.01.: Ingrid 
Kersting  
 
Unsere Kirchengemeinde bietet Interessenten ein 
freiwerdendes Grundstück  im Baugebiet „Am 
Sonnenberg“, ca. 520 m², voll erschlossen 85€ 
p.m², an. Interessenten dazu können ihre 
Kaufabsichten an folgende Email-Adresse richten: 
grundstueck-am-sonnenberg@gmx.de 
 
Vorankündigung: Die Aussendung der 
Sternsinger  unter dem Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderarbeit“ erfolgt am Sa, 
10.01.26!  
Aufruf an alle Winkhäuser!  Damit unsere Stern-
singer möglichst viele von Ihnen mit ihrem Segen 
erfreuen können, bitten wir Sie sich zum 06.01. 
anzumelden, wenn Sie sich über einen Besuch 
freuen würden. So können wir besser planen und 
sicherstellen, dass der Segen auch zu Ihnen nach 
Hause kommt. Melden Sie sich auch dazu einfach 
bei: C. Droste, 0170/3126379 oder S. 
Spiekermann, 0171/5736558. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Ihnen diese schöne 
Tradition des Sternsingens fortzuführen!  
 
Das Krippenspiel ist dieses Jahr wieder an 
Heiligabend um 15 Uhr. Wir beginnen vorher um 
14.45 Uhr mit gemeinsamen Weihnachtsliedern. 
Musikalisch werden wir von jungen Spielern des 
Blasorchesters begleitet. Herzliche Einladung an 
alle Familien! 
 
Krankenkommunion:  Fr, 02.01. ab 10.00 Uhr. 



St. Joseph Obersorpe:  
Sa, 20.12.       19.00 Uhr Vorabendmesse  
mit Vorstellung der Kommunionkinder ; als 1. 
JM f. + Maria Willmes; f. + Josef Willmes 
Do, 25.12.      9.00 Uhr Festhochamt 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Voss-Kemper; f. + Hermann 
Krähling; f. ++ Eheleute  Heinrich  und  Theresia 
Hömberg; als JM f. + Werner Voss u. Andreas 
Voss 
Sa, 27.12.       19.00 Uhr Vorabendmesse 
So, 04.01.        10.30 Uhr Hochamt 
mit Aussendung der Sternsinger; f. Leb. u.++ d. 
Fam. Spiekermann u. Clement 

Messdienerplan:  Sa, 20.12.: Ida, Emma, Felix 
und Thea        Do, 25.12.: Martha, Albert, Frieda 
u. Heiner          Sa, 27.12.: Ida, Emma, Felix u. 
Thea  
 
Zur Besichtigung und zum Gebet an der Krippe  
ist die Glastür in der Kirche von Heiligabend bis 
Neujahr geöffnet. Das Licht von Bethlehm steht im 
Eingangsbereich zum Mitnehmen bereit.   
 
Der nächste Gottesdienst  ist am So, 18.01.2026 
in unserer Kirche!      

 

St. Blasius Westfeld:  
Sa, 20.12.        11.30 Uhr Requiem,  
anschl. Beerdigung d. + Antonia Hoffmann 
Sa, 20.12.        19.00 Uhr Vorabendmesse 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Ochsenfeld, Deimel u. 
Bräutigam; f. + Agnes Hoffmann; f. ++ d. Fam. 
Voss-Hoffmann; in bestimmter Meinung; für den 
Frieden in der Welt; f. + Ingrid Hoffmann 
Mi, 24.12.        18.30 Uhr Christmette 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Franz u. Maria Schütte; f. ++ 
Hermann, Theresia u. Hedwig Schauerte; f. + 
Werner Schneider; als Dank u. Bittmesse in best. 
Meinung; als JM f. + Hedwig Vogt; f. Leb. u. ++ d. 
Fam. Vollmers; zur Muttergottes in einem bes. 
Anliegen; f. Leb. u.++ d. Fam. Robert Gnacke u. f. 
++ Albert u. Lina Peetz; f. ++ Franz u. Thomas 
Döpp; f. + Heinz Burmann; f. ++ Josef u. Agnes 
Burmann; f. ++ Otto u. Elisabeth Pfeiffer; f. ++  

Franz u. Agnes Clemens u. Sohn Johannes  
Sa, 27.12.        17.00 Uhr Vorabendmesse 
f. ++ Ehel. Johann u. Theresia Berghoff 
Mi, 31.12.         18.00 Uhr Jahresschlussmesse 
für den Frieden in der Welt 
Sa, 03.01.         17.00 Uhr Vorabendmesse 
mit den Sternsingern; f. best. Verstorbene um 
eine glückselige Sterbestunde (D.); f. ++ d. Fam. 
Döpp u. Belke; als JM f. + Karl Burmann 
 
Messdienerplan:   Sa, 20.12.: Melina, Johanna u. 
Luisa       Mi, 24.12.: Annalena, Malena, Anton u. 
Tom  
 
Der nächste Gottesdienst  ist am Sa, 10.01.2026 
in unserer Kirche.  
 

                                 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues J ahr 2026 wünscht allen 

Einheimischen und Gästen  - besonders auch unseren Kranken – auch im Namen 
von Vikar Jaison, den Gemeinderäten und den Kirchen vorständen 

Ihr und Euer Pastor Ulrich Stipp 
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Weihnachtsgruß 2025 an die Gemeinden im Pastoralverbund Schmallenberg-

Eslohe  (von Pfarrer Georg Schröder) 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,  

das Weihnachtsevangelium nach Lukas lenkt unseren Blick jedes Jahr nach Bethlehem 

ins Heilige Land, also das Gebiet Israels und des palästinensischen Autonomiegebietes 

(Westjordanland und der Gaza-Streifen). Alle dort lebenden Menschen leiden aktuell 

unter dem von der terroristischen Hamas angezettelten Krieg gegen Israel. Ob der 

erste Schritt in diesem Jahr zu einem Waffenstillstand erfolgreich sein wird? Die unter 

dem Krieg und Terror Leidenden hoffen darauf. 



Wie gehen die Christen im Heiligen Land mit diesem Krieg um? Die katholische 

Kommission für Gerechtigkeit und Frieden im Heiligen Land hat zu Ostern 2024 dazu 

einen Text veröffentlicht:  

“Das Heilige Land erstickt an menschlichm Leid, Unterdrückung, Ungerechtigkeit und 

Zerstörung. Der Tod scheint das Leben besiegt zu haben; die Unmenschlichkeit 

blockiert weiterhin die Anerkennung des anderen als Ebenbild Gottes. Die schamlose 

Gleichgültigkeit zu vieler Menschen in der Welt, vor allem derjenigen in 

Führungspositionen, ermutigt die Beobachter, teilnahmslos zuzusehen oder sich 

abzuwenden. Indem wir zu hoffen wagen, müssen wir uns erinnern! 

Mitten in dieser Realität des Todes sind wir aufgerufen, uns daran zu erinnern, dass 

das Grab leer ist. (...) Die Auferstehung ist nicht unsere Antwort auf die Gewalt, 

sondern unsere Identität als Christen, die dazu berufen sind, Hoffnung zu verkünden, 

wenn Hoffnung unmöglich erscheint, Leben zu bezeugen, wenn unsere alltägliche 

Realität nur Tod zu verheißen scheint. Diese Hoffnung in unserer Kleinheit, im 

Senfkorn, in der Hefe im Brot, drückt sich darin aus, dass wir hartnäckig darauf 

beharren, uns weiterhin eine bessere gemeinsame Zukunft vorzustellen und uns dann 

an die Arbeit zu machen, sie jetzt zu leben.” 

Dies, so meine ich, ist eine Weihnachtsbotschaft. Denn mit Jesus wird der Mensch mit 

der unermüdlichen Hoffnung geboren, dass Kriege nicht sein müssen, dass “Frieden 

auf Erden” die Botschaft Gottes an alle Menschen ist. Friedlich zusammen zu leben, ist 

harte Arbeit. Das weiß jeder und jede von uns aus eigener Erfahrung in den Konflikten 

täglichen Lebens. Unsere freiheitliche Gesellschaft ist nicht von alleine friedlich. 

Aber wie lebt ein Christ, eine Christin in Kriegsgebieten? 

Ein Gemeindemitglied aus Gaza hat es so gesagt: “Als Christen haben wir keine Gewalt 

im Blut. Wir wollen Christen bleiben und das Licht an diesem Ort bleiben.” 

Dieses Wort verströmt Frieden und Hoffnung. Wenn es jeder und jede Angehörige 

einer Religion sagen würde: “Ich habe keine Gewalt im Blut. Ich will gläubig bleiben 

und das Licht an diesem Ort bleiben.” 

Ich meine, dies ist auch ein Wort an jeden und jede von uns. Bei allen Veränderungen, 

die z.B. in den nächsten vier Jahren innerkirchlich auf uns zukommen durch die 

Errichtung eines großen Seelsorgeraumes mit neuen Strukturen: 

Bleiben wir Christen und seien wir mitmenschliche Lichter in unseren Gemeindeorten. 

Und zeigen wir, dass man auch ohne Gewalt im Blut politisch und gesellschaftlich 

etwas erreichen kann in unserem Land und in Europa. 

In diesen Wochen beginnen die neugewählten ehrenamtlich getragenen Gremien in 

unseren Kirchengemeinden ihre Arbeit. Sie zeigen mit vielen anderen, dass sie hier 

und heute Christen bleiben und Jesu Licht entzünden in Gottesdiensten und liebevollen 

Taten. Ich bin dankbar und es macht mir Hoffnung, dass für- und miteinander gesorgt 

wird. Das ist christliche Gemeinschaft mit den Schwachen, Kranken, Kleinen und Alten. 

Nicht nur durch uns Christinnen und Christen sei jedes Land ein “Heiliges Land”, in 

dem Jesus heute geboren wird. Er wirke in unseren Händen und Herzen: 

Mitmenschlich, hoffend und verantwortungsvoll für das Leben eines jeden Menschen.  

Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen friedliche Weihnachtstage und teile 

mit Ihnen die Hoffnung, dass in den Kriegsgebieten der Erde die Waffen schweigen 

mögen und Menschen dort und überall zuversichtlich leben können. 

Den Segen Gottes wünsche ich uns allen an Weihnachten und für das Jahr 2026! 

Ihr   



   
  

 


